
Kurzeinweisung Dienstfahrräder/Pedelecs (Fahrrad mit Elektromotor-Unterstützung) 

 

1. 

Lesen Sie unbedingt zuerst die Sicherheitshinweise. Lesen Sie diese Kurzeinweisung 

sorgfältig vor der ersten Fahrt. Die Kurzeinweisung ersetzt nicht das Lesen der ganzen 

Betriebsanweisung. Sie ist als Hilfe für erfahrende Fahrer gedacht. 

2. (Pedelec) 

Ziehen Sie mindestens eine Handbremse an, bevor Sie einen Fuß auf ein Pedal setzen. 

Sobald Sie in ein Pedal treten, setzt der Motor ein. Das ist hilfreich beim Anfahren und 

bergauf, kann aber, besonders wenn es noch ungewohnt ist, zu Unsicherheiten und auch zu 

Stürzen führen. 

3. (Pedelec) 

Üben Sie die Bedienung und das Fahren mit  dem Pedelec auf einem ruhigen und sicheren 

Platz, bevor Sie am  öffentlichen Straßenverkehr teilnehmen. 

4. (Pedelec) 

Durch die zusätzliche Antriebsleistung des Motors kann es sein, dass Sie mit deutlich höherer 

Geschwindigkeit unterwegs sind, als Sie das von Ihrem Fahrrad gewohnt sind. 

Berücksichtigen Sie dies bei der Gewöhnung an das schnelle Pedelec. 

6. (Pedelec) 

Es besteht für Motorfahrräder mit Tretunterstützung und einer bauartbedingten 

Höchstgeschwindigkeit bis 25 km/h keine Helmpflicht. In Ihrem eigenen Interesse und zu 

Ihrer Sicherheit sollten sie jedoch immer einen Helm tragen. 

8.  

Das Mitführen von Gepäck ist nur zulässig an den angebrachten Vorrichtungen. Dabei dürfen 

die Höchstbelastbarkeit des Gepäckträgers, Satteltaschenaufhängung, sowie das 

höchstzulässige Gesamtgewicht nicht überschritten werden. 

9.  

Gepäck verändert die Fahreigenschaften des Fahrrads .Der Bremsweg wird länger und das 

Fahrverhalten wird träger. Achten Sie beim Transport von Packtaschen und Lasten auf eine 

zuverlässige und sichere Befestigung. 

10.  

Moderne Bremsen haben deutlich höhere Bremsleistungen als herkömmliche Bremsen. 

Üben Sie vorsichtig die Bedienung Ihrer Bremsanlage. Beachten Sie, dass die Bremsleistung 

einer Felgenbremse bei Nässe und rutschigen Untergrund wesentlich geringer sein kann. 

Rechnen Sie immer mit einem längeren Bremsweg, wenn Sie bei Nässe Fahren. 


